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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde
der Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.

Das Gefühl, dass die Zeit nur so dahinrast, ist mir zum Jahresen-
de noch einmal richtig bewusst geworden. Unser letztes Vereins-
heft mit den neuesten Nachrichten aus dem Vereinsleben ist im 
Juli 2011 fertig gestellt und verteilt worden.

Nun können wir schon im neuen Jahr 2012 auf ein gelungenes 
Waldfest mit dem 1. Birwer Orrselauf, auf ein tolles 700-Jahre 
Dorffest mit einem Präsentationsstand der Spvg 09 und zum Ab-
schluss auf ein schönes Herbstfest in unserer Turnhalle zurück-
blicken.

Besonderen Dank an  beide Teamgruppen zur Organisation des Waldfestes und des 1. Bir-
wer Orrselaufes.

Dieser Lauf war eine Herausforderung an das Orgateam, denn das hatte es bisher im Verein 
noch nicht gegeben. Fußballturniere zu organisieren, das kennt man ja, aber wie wird ein 
Laufwettbewerb mit unterschiedlichen Alters- und Leistungsgruppen organisiert?

Fazit aller 50 Teilnehmer nach den Läufen:
Das war toll, wann gibt es den 2. Birwer Orrselauf ?

„Wasser für den Galgenberg“

das war unser Motto für unseren Infostand beim großen 700-Jahre Dorffest im Oktober. Bei 
schönstem Kaiserwetter wurden an unserem Stand die Würstchen gebraten und die Geträn-
ke ausgeschenkt. Werbeartikel der Spvg 09 und Aktionsfl yer für den geplanten  Bau unseres 
Vereinsheims wurden verteilt, und so freuten sich alle aktiven Helfer über eine gelungene 
Präsentation des Vereins.

Resümee zum 700. Geburtstag von Bürbach 

Die 700-Jahre-Dorffestplanung und Ausführung vom Anfang bis zum Ende war ver-
gleichbar mit einer Dampfl okreise.

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten in der Personal- und Konzeptfi ndung (wer fährt die 
Lok) kam so langsam Druck in die Dampfkesselanlage. Die Dampfl ok setzte sich schnau-
fend in Bewegung. Während ihrer langsamen Fahrt durch den Konzepttunnel wurden die 
Weichen auf den Zielbahnhof gestellt. Bei kleinen Zwischenstopps sprangen weitere Freun-
de und Helfer der Planungsgruppe auf die Trittbretter des Ideenwaggons. Auf der 2011-
Jahresschiene schoss dann die Dampfl ok durch die geplanten Veranstaltungspunkte und 
kam dann - grün-weiß gefl aggt - und mit vollem Dampfkessel auf das mit vielen Menschen 
gefüllte Dorffest.

Persönliche Anmerkung: Der Begriff „Stehender Festzug“ sollte in diesem Zusammen-
hang noch einmal überdacht werden.

Bericht aus dem Vorstand
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Bericht aus dem Vorstand

Es war eine TOPLEISTUNG und eine GEMEINSCHAFTSARBEIT aller beteiligten 
Vereine und Gruppierungen.

                                         GUTE ARBEIT    (Spruch von Peter Bug)

Auch unser Herbstfest, organisiert, aufgebaut und durchgeführt von unseren Fußballse-
nioren und Trainern, war wieder eine tolle Feier für jung und alt. „Dieter Thomas Heck“ 
(alias Andy Stöcker) mit der Neuaufl age der Deutschen Hitparade sorgte mit seinen Jungens 
(Sängern) für eine MEGASTIMMUNG und die Feier endete wie gewohnt in den frühen 
Morgenstunden.

…… und da war doch noch….??.....nicht zu vergessen….?!.....

Der 1. Bürbacher Sponsorenlauf, organisiert von Andy Stöcker für unser Sportheimpro-
jekt. Eine tolle Laufl eistung vieler großer und kleiner Läufer, die mit jeder erreichten Lauf-
runde das Portemonnaie ihrer persönlichen Sponsoren erleichterten und uns dem Ziel mit 
dem Bau eines neuen Sportheims näher brachten. Vielen Dank an alle, die sich im letzten 
Jahr wieder für das Wohl des Vereins eingesetzt haben.

Auch in der Zukunft geht es nicht ohne das Engagement unserer Mitglieder, um über die 
Runden zu kommen. Unsere Jahreshauptversammlung am 24. Februar steht vor der Tür 
und es sind noch viele Probleme zu lösen. Unser jetziger Vorstand braucht dringend Verstär-
kung. Die Posten des Pressewartes(in), 2.Kassierer(in) sind teilweise seit Jahren unbesetzt. 
Auch in den besetzten Vorstandsposten wird Bewegung kommen und daher ist es wichtig, 
auf der Jahreshauptversammlung aktiv mit anzupacken.

Wer Ideen hat, seine Ideen umsetzen möchte,
der komme auf den Vorstand zu.

Allen Abteilungen und Sportgruppen einen guten Start und eine erfolgreiche Rückrunde. 
Allen Vereinsmitgliedern und Freunden wünsche ich ein
gesundes und erfolgreiches Jahr 2012 !

Jürgen Dornhöfer
1. Vorsitzender

Termine

24.02.2012  Jahreshauptversammlung
24.+25.03.2012 Jugendhallenturnier
   der A-, D-, F- + Bambini-Jugend
31.+01.04.2012 Hallenmaster  U11 + U13
         .2012  Waldfest – Termin noch nicht festgelegt 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung
der Bürbacher Spielvereinigung 09.e.V.

Freitag, 24.02.2012, Beginn 19.30 Uhr 
in die Turnhalle Bürbach ein.

Tagesordnung

 1. Begrüßung, Festsetzung der Tagesordnung
 2. Totengedenken
 3. Wahl des Protokollführers
 4. Bericht des Vorstandes sowie der Abteilungen
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Kassenbericht
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu dem Kassenbericht
 9. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
 10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge (*)
 11. Neuwahlen, bzw. Bestätigung durch die Vollversammlung
  11.1 1. Vorsitzender
  11.2 2. Vorsitzender Abtl. Fußball
  11.3 1. Kassierer
  11.4 Pressewart
  11.5 Jugendleiter)
  11.6 Beisitzer
  11.7 Abteilungsleiter (Bestätigung)
  11.8 Kassenprüfer
 12. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
 13. Verschiedenes

(*) Über Anträge, die nicht schon auf der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der Mit-
gliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn sie mindestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eintreffen!

Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.
Der Vorstand
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friseur 
 

meik wagner 
 

weidenauer straße 76 

57076 siegen 

tel: (0271) 7 05 24 53 

 

termin nach voranmeldung 

 

öffnungszeiten:  di-fr 8.00-18.00 

Sa    8.00-12.30 
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Förderverein

Liebe Vereinsmitglieder,

der Förderverein der SpVg Bürbach 09 berichtet im Folgenden zur Vereinsarbeit und zu 
besonderen Vorkommnissen im Jahr 2011:

● Der Hauptverein wurde mit Zuschüssen in Höhe von fast 13.000 EUR unterstützt. 
Dabei wurde die Anschaffung von Sportbekleidung und Bällen mit 7.700 EUR bezu-
schusst, Schiedsrichterkosten mit 2.000 EUR und die Unterhaltung des Sportplatzes 
mit 3.000 EUR.

● Die Erstellung der Vereinshefte wurde vom Förderverein koordiniert, wobei dabei 
auch die Rechnungserstellung und Finanzierung der Druckkosten übernommen wurde.

● Die Website des Fördervereins unter www.foerderverein-buerbach.de wurde mehrfach 
aktualisiert und erweitert: so gibt es nunmehr einen eigenen Bereich zum Sportheim-
bau, die Möglichkeit zum Download der letzten drei Vereinsheft-Dateien und neuer-
dings eine Übersicht über die Fanartikel der SpVg Bürbach 09. Schaut doch mal rein!

● Der Pokal des Fördervereins für das Damen-Elfmeterschießen im Rahmen des Wald-
festes sowie die Siegerpokale für die Tischtennisvereinsmeisterschaften wurden bereits 
zum zweiten Mal gestiftet.

● Der Hauptverein wurde bei der Durchführung der Fußball-Hallenmasters, des Wald-
festes sowie den Aktionen bei den Bürbacher 700-Jahr-Feierlichkeiten im Oktober von 
den Aktiven des Fördervereins unterstützt.

● Der Förderverein nahm an zwei von deutschen Banken initiierten Vereinswettbewer-
ben im Internet teil und konnte beim Vereinswettbewerb der Fidor Bank immerhin 
einen Zusatzpreis in Form einer Spende von 250 EUR erringen. 

● Die Tischtennis-Jugend wurde erfolgreich bei der Suche nach einem Trikotsponsor, der 
die Trikotkosten übernimmt, unterstützt.

● Einmal war es zudem richtig spannend: ein Betrugsversuch mittels nicht-authorisierter 
Lastschriftabbuchung über ein Groupon-Benutzerkonto wurde vom aufmerksamen 
Kassierer Dieter Hardt entdeckt. Die unrechtmäßig abgebuchten Mittel konnten zu-
rückgebucht werden. Darüber hinaus wurde Anzeige bei der Polizei erstattet.

Das Team des Fördervereins freut sich, wenn es den Hauptverein unterstützen kann, kann 
aber auch neue Mitglieder, Spender, Sponsoren oder einfach nur Ideen oder Anregungen 
gut gebrauchen!

Schließlich gilt nach wie vor unser Motto: „Wir leben vom Mitmachen!“ Und die gemein-
same Anstrengung aller Mitglieder des Förder- sowie Hauptvereins ist zur erfolgreichen 
Bewältigung des geplanten Großvorhabens Sportheimbau bzw. „Wasser für den Galgen-
berg“ vonnöten.

Ralf Walther, Frank Schneyer, Dieter Hardt, Wolfgang Krippner, Manfred Gehrmann
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Förderverein

Aufruf zur Unterstützung der Spvg Bürbach 09 
bei der Finanzierung des Sportheimbaus

Die Spielvereinigung Bürbach, was für ein Verein,
mit über 600 Mitgliedern nicht mehr wirklich klein,

existiert schon seit Neunzehnhundertneun
und würde sich über eine Zuwendung von euch sehr freu´n.

Ein neues Vereinsheim am Sportplatz muss dringend her,
denn ohne fl ießend Wasser dort oben fällt das Duschen schwer.

So müssen die Fußballerinnen stets per Auto in die Sporthalle fahren,
bei 2 Mannschaften kommen sie somit in Scharen.

Der Hallen-Parkplatz ist dann stets viel zu klein,
und die Umkleideräume nachher nicht immer besenrein.

Ergo muss nun ein Sportheim am Platz mit fl ießend Wasser her,
die Vereinsführung tat sich bei der Entscheidung dafür schon etwas schwer.

Denn für den Bau braucht der Verein ´ne Menge Moos,
ohne Moos ist heutzutage halt nicht viel los,

auch wenn viel in Eigenleistung gemacht werden soll,
ohne Startkapital ist das Konto schnell im Soll,

was Banken allgemein nicht sehr erfreut,
weil sie dann ihr Kreditengagement sehr schnell reut.

Große Sponsoren haben wir in Bürbach dummerweise nicht,
nur eine Menge guten Willen und Zuversicht.

Wasser für den Galgenberg

Gemeinsam haben wir alle in 2011 durch viele Aktionen und Spenden 
fast die Hälfte unseres Zieles erreicht.
Leider noch nicht genug, um jetzt schon mit dem Bau beginnen zu kön-
nen. Deshalb brauchen wir weiter Deine Hilfe! 
Vielleicht kann es dann doch noch dieses Jahr gelingen.
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Kinderturnen

Bei uns darf man über „Tische und Bänke“ gehen!

Alle Kinder  im Alter von 4-10 Jahren laden wir wieder ein, donnerstags von 15.00-16.00 
Uhr in der Turnhalle Bürbach mit uns zu turnen.

Kinder brauchen Bewegung. Also nichts wie los. Die Couch im Wohnzimmer oder das 
Bett werden sich auch freuen, wenn die Kinder nicht mehr dort hüpfen, sondern auf dem 
Trampolin. Und auch wenn manche Leute heutzutage meinen, die Bewegung an und mit 
Spielkonsolen reicht Kindern aus, fehlt diesen Kindern die Möglichkeit sozialen Umgang 
mit anderen Kindern zu erlernen. 

Für unser letztes Turnen im Jahr 2011 hatten wir die Idee, mit den Kindern eine Wanderung 
im Dunkeln zu machen. Im Anschluss gab es natürlich noch eine Stärkung mit Kuchen, 
Kakao, Plätzchen und Kinderpunsch. 

Wir bedanken uns bei allen Kindern, deren Eltern, bei Lorena Uhl und auch Lisa  Stöcker 
für ein (meistens) schönes Turnjahr 2011 und 
freuen uns auf das nächste. 

Außerdem gratulieren wir alle noch Tanja zum 
Erlangen der Übungsleiterlizenz. 

Viele Grüße von Tina und Tanja

Bei Fragen zum Turnen meldet euch einfach 
bei:
Tina Laube 02 71 / 33 56 43 9 
oder 
Tanja Farklas 02 71 / 25 05 74 4 

Mutter- Kind - Turnen

Immer montags von 15.15 Uhr – 16.15 Uhr

treffen sich Kinder zwischen 1 und 4 Jahren zusammen mit ihren Müttern (und/oder Vätern) 
zum Turnen.

Wer also Spaß an Bewegung hat, gerne klettert, balanciert, springt und tobt, ist herzlich 
eingeladen,  mal bei uns vorbei zu schauen und sich uns anzuschließen.

Manchmal gehen wir auch zusammen auf den Spielplatz oder auf die Wiesen um die Turn-
halle. 

Wir können fröhlich melden, dass wir mittlerweile wieder eine Truppe von 6-8 Kindern mit 
Müttern sind, die sich montags austoben.

Kommt doch mal vorbei.

Eure Tanja Farklas
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Damengymnastik

jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, daran wird sich auch in 2012 nichts ändern.

Aber die Teilnehmerzahl würden wir gerne nach oben hin verändern und zwar möchten wir 
einige (auch gerne viele) Frauen zu mehr Bewegung motivieren.

Anfang 2011 haben wir eine Aktion gestartet (Flyer in viele Haushalte), die uns aber nicht 
den erhofften Erfolg gebracht hat. Aber im Laufe des Jahres ist doch die eine oder andere 
zu uns gestoßen und auch geblieben.

Wie immer haben wir in diesem Jahr zum Sommerfest Kuchen gebacken und auch sams-
tags verkauft. In den Sommerferien waren wir bei Wanida zum Thai-Grillen, was -wie im-
mer- sehr lecker war. Unsere Weihnachtsfeier fand dieses Jahr wieder im Café Dautenbach 
statt.

Aber hauptsächlich haben wir

 aufgewärmt, gestreckt, gesteppt,
 Beine und Po gepusht, Hanteln gestemmt,
 Therabänder gezogen, Wirbelsäulen beweglich gemacht,
 gechillt …..

Ich freue  mich auf ein gesundes und friedliches, neues Sportjahr 2012

Eure Gitta Siebel



12

Aerobic montags

Hallo liebe Aerobic-Freunde … und solche, die es werden wollen!

  2011 liegt hinter uns – 2012 vor uns!

Bei uns gibt es eigentlich nichts Neues zu berichten – aber das muss ja auch nichts Schlech-
tes sein. Seit vielen Jahren treffen wir uns regelmäßig immer montags für knapp 1,5 Stun-
den in der Bürbacher Turnhalle und steppen, „was das Zeug hält“.

Im letzten Jahr konnten wir einige Neuzugänge verzeichnen, was uns sehr erfreut hat. Es ist 
immer schön, wenn die Gruppe Zuwachs erhält. Ich hoffe, unsere „Neuen“ haben sich gut 
eingelebt und fühlen sich wohl. Schön wäre es auch, wenn diejenigen, die schon lange dabei 
sind, im neuen Jahr wieder regelmäßig kommen könnten, denn wir vermissen euch! 

Vielleicht rafft sich der ein oder andere auf und wird wieder aktiv – wir würden uns sehr 
freuen!! Über Neue freuen wir uns auch immer sehr. Schnuppert einfach mal bei uns ´rein 
und trainiert mal mit.

Nun wünsche ich allen ein glückliches, gesundes und fi ttes Jahr 2012. Wir sehen uns in der 
Bürbacher Turnhalle?!

Eure    N a d j a   K ö n i g
Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de
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Fit ins neue Jahr starten?!

Bei uns kannst du den Start wagen, 2012 vielleicht etwas für die eigene Fit-
ness zu tun. Wäre doch schön, wenn der Frühling kommt und Dir passen 
Deine T-Shirts, ohne, dass Du aussiehst wie eine Presswurst. Außerdem tut 
es auch gut, wenn Du demnächst die Treppen steigen kannst, ohne direkt 
aus der Puste zu sein. Aber auch wenn Du schon fi t bist und deine Figur der 
einer griechischen Göttin gleicht, hast du vielleicht Spaß an Bewegung. 
Dann kann ich Dir nur anbieten es mal mit Aerobic zu probieren.

Also überzeugt? Dann komm am Mittwoch
von 18.45 bis 20.00 Uhr in die Turnhalle Bürbach. 

Ich habe ja auch schon öfter erwähnt, dass wir gemeinsam außerhalb 
des Sports gesellige Stunden miteinander verbringen. Als Beweis diesmal 
ein Foto von der letzten Weihnachtsfeier. 

Allen Freunden der Spielvereinigung Bürbach wünsche ich auf jeden Fall ein gutes Jahr 
2012, Erfolg und Gesundheit.

Aerobic mittwochs
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Nordic Walking

Wir laufen ...
... und laufen ...
 und laufen ...

... im Winter
sogar auf
Skiern....

Nordic
Walking

Liebe Nordic-Walking-Freunde … und solche, die es werden wollen!

Zur Zeit fi ndet ihr uns donnerstags nicht mit unseren Stöcken im Wald sondern in der Turn-
halle, denn wir haben das „Winterhalbjahr“. 

Seit zwei Jahren haben wir das Nordic-Walking-Training gesplittet. 

Im Sommerhalbjahr (nach den Osterferien bis zu den Herbstferien) trainieren wir donners-
tags zwischen 17.30 und 19.00 Uhr im Wald Nordic Walking mit unseren Stöcken. Treff-
punkt dafür ist der Bürbacher Sportplatz.

Im Winterhalbjahr (nach den Herbstferien bis zu den Osterferien) trainieren wir (zeitweise 
auch mit Stöcken) für die Skisaison und halten uns mit Skigymnastik, Rücken- und Ausdau-
ertraining fi t. Treffpunkt dafür ist die Bürbacher Turnhalle. Zum ersten Mal haben wir dafür 
in diesem Winter auch unsere gewohnten Trainingszeiten (donnerstags, 17.30 bis 19.00 
Uhr) zur Verfügung. Toll, dass das geklappt hat!

Wir freuen uns, dass die Skigymnastik so gut genutzt wird und einige „Neue“ oder „Alte, 
aus anderen Gruppen“ zu uns gefunden haben. Vielleicht macht der ein oder andere ja auch 
im Frühjahr beim Nordic Walking weiter mit. 

Übrigens: Skigymnastik ist nicht nur etwas für Skifahrer. Der gesamte Halteapparat wird 
geschult. Wer sich einfach fi t halten, rückenschonende Gymnastik mitmachen, Bauch-Bei-
ne-Po-Übungen durchführen oder Konditionstraining machen möchte, der ist bei uns genau 
richtig. 

Kommt einfach mal vorbei und probiert es aus. 

Wer gern mit dem Nordic Walking starten möchte, aber keine eigenen Stöcke hat, der kann 
gern bei mir welche ausleihen. Sprecht mich dazu einfach an.

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2012 grüßt euch herzlich eure Nadja König  
  (Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)

Ski-
Gymnastik
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Nordic Walking
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Allen Lesern wünschen wir ein gutes neues Jahr.

Ich denke, der Vorsatz fürs neue Jahr 2012 ist gefasst, dann kommt zur Sportstunde am 
Vormittag,

  Dienstag morgens
  von 10°° Uhr bis 11°° Uhr.
  in die Turnhalle in Bürbach  -  herzlich willkommen !

                                                 *   *   *   *   *

           SPORTLICHES     -     GESELLIGES     -     700 JAHRE BÜRBACH

                               >>>>>>  Das waren unsere Ziele 2011  <<<<<<

Sportlich gesehen ist alles beim Alten. Zufriedene Mitstreiter bestätigen das angenehme 
und abwechslungsreiche Sportprogramm, was uns wie immer mit Musik beweglich hält. 
Gymnastik mit Ausdauertraining sorgt für einen stabilen Kreislauf, was Ansporn genug ist, 
regelmäßig dienstags in die Turnhalle zu kommen.

Geselliges gehört ebenso in die Gruppe. Reden und lachen lassen grüßen, dabei steigt der 
Geräuschpegel höher und höher. Viel Spaß hatten wir beim Einüben der Vorführung zum 
Seniorennachmittag. Nach den Osterferien, bewaffnet mit viel Utensil, waren unsere Diens-
tage bis zum Sommer nur mit Üben ausgefüllt. Durch die vielen Feierlichkeiten im Ort 
blieb nur noch Zeit zu unserem Jahresabschluss-Frühstück im November bei „Schülers“. 
Öfters stehen auf dem Weg dorthin Überraschungen bereit. Dank an die edlen Spender, die 
uns mal wieder einen schönen „Winterzauber“ präsentierten.

Einen „Sommertraum,“ so kann man den Seniorennachmittag am 8.Juli bezeichnen.

                                        700 Jahre Bürbach

Es folgt nur ein kleiner Auszug unserer Abteilung, alles Weitere würde den Rahmen im 
Vereinsheft sprengen. Gemeinsam mit dem Gesangverein Concordia Bürbach und unse-
rer Morgengymnastik boten wir ein buntes Programm: Eintritt, Kaffee und Kuchen, sowie 
sonstige Getränke waren frei.

Bei Gesangsvorträgen, Sketchen, Akkordeonspielen, Gedichten, Liedern zum Mitsingen 
und sportlichen Einlagen war es rundum ein toller Erfolg. Die Turnhalle war geschmückt 

Morgengymnastik
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und passend dazu die Tische schön gedeckt. Am reichhaltigen Kuchen-
buffet mit über 30 selbst gebackenen Torten konnte es sich ein jeder gut gehen lassen. Die 
Senioren waren ein dankbares Publikum und belohnten uns mit Applaus und mit Geldspen-
den, für die wir uns auf diesem Wege herzlich bedanken. Vorab einige Bilder des Nachmit-
tags, weitere Fotos und Videoaufnahmen werden nach Fertigstellung noch veröffentlicht.

Alles in allem hat sich der Einsatz der Beteiligten, die mit großer Freude und Begeisterung 
dabei waren, gelohnt. Der Dank auch von dieser Stelle gilt allen, die in irgendeiner Weise 
an dem Projekt beteiligt waren, auch an Petrus, der fürs Wetter zuständig war.

Morgengymnastik

Mit sportlichen Grüßen

Hannelore Reuter, Telefon: 0271 65902
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Tischtennis Jugend

Bürbacher Schüler nach der Hinrunde auf Platz 5

Nachdem wir seit einem Jahr regelmäßig trainieren und sehr erfolgreich an der Mini Meis-
terschaft teilnahmen, haben wir für die Saison 2011/ 2012 erstmals wieder eine Schüler-
mannschaft gemeldet. In der Besetzung Haitham El-euch, Robin Wiesemann, Luca Fuchs, 
Noah Brücher und Dominik Wagener gingen wir in der 1. Schüler-Kreisklasse 2 im Septem-
ber an den Start. Nach der Hinrunde liegen wir auf einem sehr guten 5. Platz. Bei 3 Siegen, 
3 Unentschieden und nur 2 Niederlagen gehen wir sehr optimistisch in die Rückrunde.

Dass wir eine sehr gute Mannschaft haben, zeigt auch die Einzelstatistik nach der Hinrunde, 
dort sind unter den ersten 11 Spielern 4 aus Bürbach.

Unter www.wttv.cklick-tt.de  (Bezirk Arnsberg, Kreis Siegen, 1. Schüler-Kreisklasse 2) fi n-
det Ihr super Informationen zu allen Spielern und unserer Mannschaft. Ein besonderer Dank 
gilt Stefan Hültner, der für unsere Mannschaft einen Satz Trikots sponserte.

Wir konnten für die diesjährige Mini-Meisterschaft keine Mannschaft melden, da uns nur 
noch ein Hallentermin zur Verfügung steht. Dies bedeutet auch, dass kein Training stattfi n-
den kann, wenn wir Heimspiele haben. Um eine weitere positive Entwicklung im Jugend-
bereich zu erreichen, ist es zwingend erforderlich  den früheren Hallentermin wieder als 
Trainingstag zu nutzen. 

Wer Spaß am Tischtennissport hat, ist bei uns herzlich willkommen.

Wir trainieren dienstags von 17:00 – 18:30 Uhr in der Turnhalle Bürbach.

Jochen Göbel, Tel.: 0271/ 63691
E-Mail: jochengoebel@t-online.de

Patrick Vohs, Tel.: 0171 3134821
Unser erstes Meisterschafts-

spiel in Ferndorf mit Luca 
Fuchs, Robin Wiesemann, 

Haitham El-euch und Noah 
Brücher, es fehlt Dominik 

Wagener
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Liebe Sportkameraden!

Die Tischtennissaison 2011/2012 begann diesmal mit dem Freundschaftsspiel in Ostfries-
land, das am 28. August ausgetragen wurde. Mit Patrick Vohs, Dieter Zumbrägel und Lutz 
Heupel waren diesmal drei Bürbacher Akteure zum ersten Mal mit dabei. Frank Schneyer 
war der einzige Bürbacher, der bei allen Freundschaftsspielen seit 2003 mitgewirkt hat. 

Da die Oldersumer Akteure in dem Ranking nach der deutschen JOOLA-Rangliste weitaus 
höher eingestuft waren als die Bürbacher Spieler im jeweiligen Paarkreuz, war schon vor 
dem Spiel klar, dass es schwer werden würde, die bisherige Siegesserie in den Freund-
schaftsspielen fortzuführen. Und es wurde in der Tat das erwartet enge Match. Alle Ein-
gangsdoppel wurden erst im 5. Satz entschieden: Stefan Hültner/Dieter Zumbrägel und Pa-
trick Vohs/Lutz Heupel siegten, während Frank Schneyer/Antje Schneyer im 5. Satz keine 
Siegchance mehr hatten.
Zwischenstand somit 2:1 für uns.
Im vorderen Paarkreuz unterlag zunächst Stefan Hültner gegen den gegnerischen Spitzen-
mann Bernd Schindler, ebenfalls in 5 Sätzen. (2:2)
Frank Schneyer brachte Bürbach mit einem 3:1 gegen Dirk Hensmann wieder in Führung 
(3:2).
In der Mitte siegte anschließend Gerhard Hensmann mit 3:0 gegen Dieter Zumbrägel, ehe 
Patrick Vohs durch einen 3:2-Sieg gegen den Kamikaze-Angreifer Sven Rademacher die 
erneute Führung erreichte (4:3).
Auch im hinteren Paarkreuz wurde 1:1 gespielt. Lutz Heupel siegte glatt gegen Markus 
Manowksi, während Antje Schneyer ebenso glatt gegen Wichert Brüsehoff verlor (5:4).

Aktive beim Freunschaftsspiel (von links nach rechts): Lutz Heupel, Gerhard Hensmann, Wichert Brüsehoff, Sven 
Rademacher, Markus Manowksi, Dirk Hensmann, Dieter Zumbrägel, Thorsten Müller, Bernd Schindler, Patrick Vohs, 
Antje Schneyer, Frank Schneyer und Stefan Hültner.
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Im 2. Durchgang lief es zunächst sehr gut für uns: Frank Schneyer siegte mit 3:0 gegen 
Bernd Schindler, Stefan Hültner mit 3:1 gegen Dirk Hensmann und Patrick Vohs mit dem 
gleichen Ergebnis gegen Gerhard Hensmann (8:4). Ein Unentschieden war uns bereits si-
cher, doch der Siegpunkt sollte noch her, was sich aber als schwieriges Unterfangen her-
ausstellte.
Denn Dieter Zumbrägel verlor ebenso im 5. Satz gegen Sven Rademacher wie Lutz Heupel 
gegen Wichert Brüsenhoff und Antje Schneyer dann noch mit 1:3 gegen Markus Manow-
ski.
Beim Stand von 8:7 musste nun das Schlussdoppel entscheiden. Und hier siegten nach 
0:2-Rückstand am Ende Stefan Hültner/Dieter Zumbrägel gegen Dirk Hensmann/Thorsten 
Müller und machten damit nach 3 1/2 Stunden Spieldauer den 6. Sieg im 6. Mannschafts-
duell perfekt.

Am nächsten Tag stand Makrelenangeln auf dem Programm. Das Wetter sah auch recht 
verheißungsvoll aus (trocken und nicht zu viel Wind). Doch kurz vor dem Beginn der Au-
tofahrt zum Hafen kam die Absage vom Kapitän des Kutters, der bereits am frühen Morgen 
eine Angeltour gefahren hatte, bei der rund 80% der Angler „die Fische füttern mussten“. 
Der Seegang hinter den ostfriesischen Inseln war einfach zu hoch.

Kurzfristig wurde umdisponiert und für ein Tischtennis-Zweier-Mannschafts-Turnier in 
Remels gemeldet, bei dem in jeder Spielrunde eine neue Mannschaftsbesetzung ausgelost 
wurde. Gespielt wurde auf zwei Gewinnsätze 
und zwar 1 gegen 1, 2 gegen 2 und das Dop-
pel.

Wir hatten viel Spaß und sowohl die Oldersu-
mer als auch die Bürbacher Akteure zeigten 
sich in guter Form (auch was den Bierkonsum 
in den Spielpausen anging). Nach vier Spielrun-
den schaffte es die Bürbacher-Oldersum-Kom-
bination Dieter Zumbrägel/Wichert Brüsenhoff 
(siehe Bild) sogar ins Halbfi nale des Turniers, 
wo man beim Stande von 1:1 nur hauchdünn in 
der Verlängerung des 3. Satzes des Doppels der 
gegnerischen Zweier-Mannschaft unterlag. 

Das war aber auch egal, denn Platzierungen interessierten bei diesem Turnier niemanden. 
Eine Siegerehrung fand daher auch nicht statt. Der Turniermodus gefi el den Bürbacher 
Akteuren übrigens so gut, dass er für das heimische Zweierturnier ebenfalls angewendet 
wurde (weiter hinten). Nach dem Turnier ging es in den Garten von Wichert Brüsehoff, wo 
gegrillt wurde und der Abend dann am Lagerfeuer ausklang. Nach einem ausgiebigen Früh-
stück am nächsten Morgen ging es dann für Patrick Vohs, Lutz Heupel und Stefan Hültner 
zurück nach Siegen, während Dieter Zumbrägel und Frank sowie Antje Schneyer in einer 
dank Regenradar gut getimten Regenpause noch die Gelegenheit bekamen, auf der Ems 
die Segelyacht von Wichert Brüsehoff zu testen. Abends wurde dann noch im „Luv Up“ in 
Jemgum Fisch gegessen und der „Bullenschluck“ getestet, den der Wirt uns nach intensiven 
eigenen Tests wärmstens empfohlen hatte.
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Am 3. September fand unser beliebtes Zweier-Mannschaftsturnier statt, das nach den 
positiven ostfriesischen Erfahrungen nun auch in einem neuen Modus durchgeführt wurde 
(Neuauslosung aller Mannschaften nach jeder Runde). In 7 Vorrunden ergaben sich folgen-
de Resultate:

Æ RUNDE 1
Thorsten Kray Dieter Zumbrägel gegen Andreas Ludwig Rachel Euteneuer 3:0

Kevin Langer Lutz Heupel gegen Klaus Tigges Sonja Fischer 3:0

Frank Schneyer Gerhard Böcking gegen Karsten Peters Dennis Warwas 2:1

Klaus Spornhauer Ulrich Jansen gegen Michael Klappert Jürgen Müller 3:0

Æ RUNDE 2

Kevin Langer Dennis Warwas gegen Andreas Ludwig Jürgen Müller 3:0

Thorsten Kray Lutz Heupel gegen Klaus Spornhauer Dieter Zumbrägel 2:1

Karsten Peters Rachel Euteneuer gegen Michael Klappert Sonja Fischer 2:1

Bruno Griech Ulrich Jansen gegen Klaus Tigges Gerhard Böcking 3:0

Æ RUNDE 3
Frank Schneyer Gerhard Böcking gegen Klaus Spornhauer Rachel Euteneuer 3:0

Karsten Peters Dieter Zumbrägel gegen Thorsten Kray Sonja Fischer 2:1

Kevin Langer Jürgen Müller gegen Andreas Ludwig Lutz Heupel 2:1

Bruno Griech Ulrich Jansen gegen Klaus Tigges Dennis Warwas 2:1

Æ RUNDE 4
Bruno Griech Ulrich Jansen gegen Klaus Spornhauer Rachel Euteneuer 2:1

Frank Schneyer Gerhard Böcking gegen Kevin Langer Dennis Warwas 3:0

Thorsten Kray Lutz Heupel gegen Andreas Ludwig Jürgen Müller 3:0

Klaus Tigges Sonja Fischer gegen Thorsten Kray Dieter Zumbrägel 2:1

Æ RUNDE 5
Andreas Ludwig Ulrich Jansen gegen Frank Schneyer Sonja Fischer 3:0

Klaus Tigges Dennis Warwas gegen Kevin Langer Rachel Euteneuer 3:0

Klaus Spornhauer Dieter Zumbrägel gegen Bruno Griech Gerhard Böcking 2:1

Thorsten Kray Lutz Heupel gegen Karsten Peters Jürgen Müller 2:1

Æ RUNDE 6

Klaus Tigges Rachel Euteneuer gegen Karsten Peters Hans Heintz 3:0

Andreas Ludwig Dennis Warwas gegen Klaus Spornhauer Jürgen Müller 2:1

Frank Schneyer Lutz Heupel gegen Ulrich Jansen Sonja Fischer 3:0

Thorsten Kray Dieter Zumbrägel gegen Bruno Griech Gerhard Böcking 3:0
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Æ RUNDE 7

Thorsten Kray Lutz Heupel gegen Klaus Tigges Sonja Fischer 2:1

Bruno Griech Dennis Warwas gegen Karsten Peters Rachel Euteneuer 2:1

Ulrich Jansen Dieter Zumbrägel gegen Andreas Ludwig Hans Heintz 2:1

Frank Schneyer Jürgen Müller gegen Klaus Spornhauer Gerhard Böcking 2:1

Æ Halbfi nale

Bruno Griech Ulrich Jansen gegen Frank Schneyer Dennis Warwas 2:1

Thorsten Kray Lutz Heupel gegen Klaus Tigges Dieter Zumbrägel 2:1

Æ Finale

Bruno Griech Ulrich Jansen gegen Thorsten Kray Lutz Heupel 2:1

Æ Spiel um Platz 3

Frank Schneyer Dennis Warwas gegen Klaus Tigges Dieter Zumbrägel 2:1

Auf dem Siegerfoto des 2er-Turniers sind zu sehen (von links nach rechts): Ulrich Jansen (1.), Bruno Griech (1.), Frank 
Schneyer (3.), Lutz Heupel (2.), Thorsten Kray (2.), Dennis Warwas (3.)

Kurz vor Ende der Vorrunde stand noch ein Besuch der Krombacher Brauerei auf dem Pro-
gramm. Die Versorgung mit Bier und Schinkenbrot konnte den nach euphorischen Schilde-
rungen vorheriger Besucher sehr hohen Erwartungen nicht wirklich standhalten. Dennoch 
hatten alle ihren Spaß, wie auf dem nachfolgenden Bild zu sehen ist.
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VORRUNDE 2011

Nach der nunmehr absolvierten Vorrunde kann bereits folgendes Fazit gezogen werden: 
alle Mannschaften sind in den Pokalwettbewerben bereits in der 1. Runde ausgeschieden, 
wobei die 1. Mannschaft erst gar nicht für diesen Wettbewerb gemeldet hatte.

In der Mannschaftsmeisterschaft belegt die 1. Mannschaft in der Kreisliga Gruppe 2 nach 
der Vorrunde mit 14:6 Punkten den 4. Platz hinter Aufsteiger Holzhausen (18:2 Punkte), 
DJK Siegen II und CVJM Siegen (je 16:4 Punkte). Häufi g wurde mit Ersatz gespielt, der 
in dieser Vorrunde sehr erfolgreich agierte und mit 7 Ersatzleuten eine Bomben-Bilanz von 
20:5 erzielte.

Zu den Bilanzen im Einzelnen:

SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT

Waldemar Lemmer 6 4:8 1604

Frank Schneyer 11 14:7 1639

Fabian Kämpfer 9 6:11 1501

Bruno Griech 10 9:10 1491

Stefan Hültner 9 12:5 1516

Achim Wagner 6 4:4 1419

In den Doppeln erreichte die 1. Mannschaft eine gerade noch positive Bilanz mit 19:17, die 
durch 18 verschiedene Doppelkonstellationen erspielt wurde. Als Stammdoppel agierten 
nur Frank Schneyer/ Fabian Kämpfer mit einer Bilanz von 6:1 und Waldemar Lemmer/ 
Bruno Griech mit einer Bilanz von 2:4.
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Die 2. Mannschaft beschloss die Vorrunde in der 1. Kreisklasse Gruppe 3 auf Platz 7 mit 
11:11 Punkten. Leider musste die Mannschaft in den letzten 3 Spielen die Nr. 1 Daniel 
Schwarz ersetzen und kassierte in der Folge drei Niederlagen, die sie in der Tabelle zurück-
warfen.

Zu den Einzelbilanzen:

SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Daniel Schwarz 4 7:0 1549
Patrick Vohs 10 12:7 1543
Karsten Peters 11 9:11 1457
Bernd Reeh 8 4:11 1402
Ulrich Jansen 11 9:9 1424
Kevin Langer 11 8:6 1411

Insgesamt 8 Ersatzspieler wurden eingesetzt, die es auf eine Bilanz von 6:7 brachten.

Bei den Doppeln überzeugte die bewährte Kombination Patrick Vohs/ Karsten Peters mit 
einer Bilanz von 6:3. Insgesamt wurden von 14 verschiedenen Doppelkonstellationen 17 
Doppel gewonnen und 17 Doppel verloren.

Die 3. Mannschaft steht nach der Vorrunde in der 1. Kreisklasse Gruppe 3 direkt hinter der 
2. Mannschaft auf Platz 8 der Tabelle mit 7:15 Punkten und 3 Punkten Vorsprung auf einen 
Relegationsplatz. Bei den Einzelbilanzen zeigt sich ein recht heterogenes Bild:

SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Hartmut Köppert 9 5:13 1432
Michael Klappert 11 12:10 1484
Klaus Spornhauer 4 4:3 1452
Dieter Zumbrägel 10 11:8 1444
Dennis Warwas 7 2:12 1323
Jürgen Müller 11 5:12 1333
Lutz Heupel 6 4:5 1309

6 Ersatzspieler erspielten zudem eine Bilanz von 5:5. In den Doppeln kamen 14 verschie-
dene Kombinationen zum Einsatz, die eine Gesamtbilanz von 16:22 erreichten. Stamm-
doppel waren dabei Hartmut Köppert/ Dieter Zumbrägel (6:6), Lutz Heupel/ Jürgen Müller 
(3:3) und Michael Klappert/ Dennis Warwas (2:4).

Die 4. Mannschaft steht nach der Vorrunde in der 2. Kreisklasse Gruppe 5 auf Platz 3 der 
Tabelle mit 16:6 Punkten. Niederlagen gab es nur gegen die beiden Spitzenreiter Spvgg. 
Rinsdorf und TV Holzhausen II, Unentschieden nur gegen die Verfolger TSV Siegen und 
DJK Siegen V. Zu den Einzelbilanzen:
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SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Martin Wüstenhöfer 10 13:5 1395
Lutz Heupel 1 1:1 1309
Gerhard Böcking 6 5:3 1350
Edgar Schwarz 11 12:6 1370
Hans Heintz 10 4:12 1233
Dirk Haßler 10 10:5 1310
Hermann Lohölter 10 11:3 1272
Rachel Euteneuer 8 4:5 1203
Michael Kölsch 1 2:0 1232
Werner Klein 1 0:1 947

In den Doppeln überzeugten vor allem Edgar Schwarz/ Martin Wüstenhöfer trotz zweier 
ungewohnter Niederlagen mit einer Bilanz von 10:2 sowie Dirk Haßler/ Hermann Lohölter 
mit einer Bilanz von 6:3. Die Gesamtbilanz weist bei nur 10 verschiedenen Doppelkonstel-
lationen 19 Siege bei 13 Niederlagen auf.

Die Ziele für die Rückrunde können nun relativ klar benannt werden:

1. Mannschaft (Kreisliga): vor allem die guten Mannschaft ärgern, falls „alle Mann an 
Bord sind“, und im Idealfall Platz 4 halten.

2. Mannschaft (1. Kreisklasse): einen Platz in der oberen Tabellenhälfte erreichen.
3. Mannschaft (1. Kreisklasse): möglichst schnell weitere 6 bis 8 Punkte holen und damit 

die Klasse endgültig sichern.
4. Mannschaft (2. Kreisklasse): Tabellenplatz 3 halten.

Wir wünschen allen Vereinskollegen viel Erfolg in 2012 und verbleiben
mit sportfreundlichen Grüßen

Frank Schneyer

P.S. Aktuelle Informationen der Tischtennisabteilung gibt es im Internet unter 
http://www.spvgbuerbach09.de/breitensport/tischtennis/index.php
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Fußball - Bambinis

Bambinis mit viel Spaß und gut ausgestattet 

Die Bambinis als jüngste Mannschaft der Fußball-Jugend hatten in 2011 eine gute Freiluft-
saison mit vielen Freundschaftsspielen guten Trainingseinheiten und einigen Neuzugängen. 
Jetzt im Winter trainieren wir freitags ab 16:30 Uhr in der Turnhalle der Engsbach-Schule. 
Wir würden uns über weitere Neuzugänge freuen…also wenn du 2005 oder 2006 geboren 
bist und Lust auf Fußball hast, dann komm doch einfach mal vorbei.

Wir haben beim Training und auch beim Spiel  immer viel Spaß und treiben unsere Eltern 
auch schon mal zur Weißglut. Aber meistens sind wir ganz umgänglich und leicht zu füh-
ren…sagt zumindest unser Trainer. Apropos Trainer…wir vermissen unseren Co-Trainer 
jetzt doch langsam ein bisschen…der Thomas macht als Aushilfe alles super, aber Olaf (ist 
ja in Afghanistan) fehlt uns trotzdem...es ist ja nur noch bis Februar…dann kommt Olaf 
wieder…aber Thomas kann trotzdem bleiben, denn 3 Trainer sind immer besser als 2 Trai-
ner. Und eigentlich brauchen wir noch einen Trainer – und zwar für den jüngeren Jahrgang 
(2006). Der Chef hat zwar alles im Griff, aber so könnten wir noch gezieltere Trainings und 
Freundschaftsspiele machen.

Und sowieso glauben wir, dass wir der Sonnenschein der Fußball-Abteilung sind…denn 
wir haben alle eine neue Regenjacke bekommen, einfach so von Herrn Birlenbach (Optik 
Birlenbach). Das ist toll, weil unser Trainer immer sagt, dass bei jedem Wetter trainiert 
werden kann, solange man den Galgenberg hochkommt oder es nicht gewittert. Da sind wir 
ganz seiner Meinung, weil wir sowieso viel zu wenig trainieren. Wir wollen schließlich alle 
Profi s werden und da reicht das eine Training und für die Großen das gemeinsame Training 
mit der F-Jungend nicht aus.

Unsere Weihnachtsfeier haben wir bei Mc Donalds gefeiert und da hat der Trainer uns 
gesagt, dass wir an 6 Hallenturnieren teilnehmen werden – super! Wir freuen uns auf die 
Hallensaison und wünschen allen ein gutes, gesundes neues Jahr. 

Alles ist gut, solange du wild bist…1,2,3,uuuuuaaaaaahhhhh!!!
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Hallo und Guten Tag, lieber Freund der Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.

Wir benötigen Deine Hilfe!

154 Jugendliche von 4 – 18 Jahren spielen in Bürbach Fußball. Sie werden von 14 ehren-
amtlichen Trainern betreut. Alle Übungsleiter investieren viel Zeit und persönlichen Einsatz 
für eine ordentliche Ausbildung und Betreuung unserer Kinder. Die Trainertätigkeit wird 
ohne jegliche Entlohnung ausgeführt!!

Nach dem Training und nach den Spielen ist es nicht möglich sich am Sportplatz umzuzie-
hen oder zu duschen. Wir, die Bürbacher Spielvereinigung 09, wollen diese mittelalterli-
chen Zustände ändern.

Eine positive Bauvoranfrage und das sparsame Verhalten unserer Senioren und Jugendspie-
ler haben schon ein ordentliches Startkapital in die Kasse eingespielt.

Wir brauchen auch Deine Hilfe als Freund der Jugend in Bürbach und bitten um eine Spen-
de an den Verein.

Auch mit Werbemaßnahmen kannst Du Dir und der Bürbacher Spielvereinigung weiterhel-
fen. Unter dem Motto „Wir haben kein Klo auf dem Sportplatz“ (siehe Presse) bitten wir 
um Deine Unterstützung! Ein rechts beigefügter Sponsor-Scheck soll es Dir erleichtern und 
wir sagen heute schon Danke für Deine Hilfe. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung

Ansprechpartner Jürgen Dornhöfer oder Andreas Stöcker
Der Vorstand der Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.
Weitere Infos unter: www.spvgbuerbach09.de

Kein Klo auf dem Sportplatz
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In diesem Jahr begann die F Jugend unserer Spielvereinigung ganz von Neuem.

Da im letzten Sommer unser Kapitän Marcel und unser Torwart Jona ihren fußballerischen 
Weg bei den Sportfreunden aus Siegen weiterführen wollten und sonst auch noch Spieler 
aufgrund Umzugs und anderem den Verein verließen, blieben uns nur noch Carolin und 
Jonas aus der vergangenen Truppe.

Unser Trainer Tim blieb uns treu, er bekam noch eine tatkräftige Unterstützung von Salko.

Mit unseren zwei erfahreneren Spielern hatten wir eine scheinbar unzähmbare, aber fuß-
ballbegeisterte Mannschaft junger Spieler zusammen, mit denen wir aber erst einmal den 
Sprung aus der Bambini- in die F-Jugend schaffen mussten.

Außerdem kam das Problem dazu, dass wir dieses Jahr nur eine Mannschaft ins Rennen 
schickten, und so kamen wir in eine sehr stark besetzte Staffel, in der Mannschaften wie die 
Sportfreunde und die beiden Mannschaften aus Dreis-Tiefenbach warteten. Nichtsdesto-
trotz wollten wir unser Können in jedem Spiel auf die Probe stellen und unseren Eltern, die 
uns immer tatkräftig unterstützten beweisen, was wir so drauf haben.

Wie schon gesagt, waren wir in einer sogenannten „Hammergruppe“ und so fi elen dann 
auch die meisten Ergebnisse aus. Doch nach einiger Zeit kam dann ein gewisser Kampfgeist 
zum Vorschein, der uns zu starken Spielen verhalf.

So verloren wir nur verhältnismäßig niedrig gegen die erste Mannschaft der Siegener, die 
sonst jedes Spiel zweistellig dominierten, mit 9:0. Da gab es aber auch ein Spiel in der neu 
gebauten PUS Arena bei dem wir gemeinsam mit einem tollen 8:2 gewannen und wobei 
unserem Kapitän Carolin 3 tolle Tore gelangen und Marianno aus der Bambini 4 mal ein-
lochte. Für das Endergebnis sorgte Samuel noch mit seinem Tor.

Nach all den anstrengenden Spielen hatten wir dann einen schönen gemeinsamen Abschluss 
für das Jahr 2011. 

Wir trafen uns in unserer schönen alten Bürbacher Halle, um eine Weihnachtsfeier zu ver-
anstalten, bei der wir auch jede Menge Spaß hatten.

Viele Eltern hatten sich bereit erklärt Kuchen zu backen, ein Käsebrett zuzubereiten oder 
Kaffee mitzubringen, und so hatte jeder etwas, was ihm von den Köstlichkeiten besonders 
gut geschmeckt hat. Nach dem leckeren Essen hatte der Nikolaus auch noch etwas für die 
Kleinen und Großen da gelassen. Denn jeder bekam eine Nikolaus-Tüte mit einem klei-
nen Kartenspiel. Zudem bekam die Mannschaft noch im Namen ihrer Trainer einen neuen 
Spielball als Ansporn für die Rückrunde.

Die Rückrunde wird ganz anders, was ich jedem versichern kann. Denn im Bereich der F-
Jugend wird im Winter neu gemischt, was heißt, dass die Mannschaften, die viel gewonnen 
haben, in eine gemeinsame Gruppe kommen und die, die viel verloren haben, auch. Das 
heißt, wir werden mit Gleichaltrigen in einer Liga spielen und auch mehr Spiele als nur eins 
gewinnen.

Um positiv in die Rückrunde zu starten möchte ich noch „dich“ darum bitten, wenn du im 
Jahre 2003 oder 2004 geboren bist und Lust hast, in einer echt coolen Truppe Fußball zu 
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spielen, dann komm einfach zu uns und sieh dir unser Training an.

Ab dem 13. Januar trainieren wir wieder freitags in der Halle in Bürbach von halb 5 bis vier-
tel nach 6. Wenn das Wetter dann wieder besser wird, trainieren wir montags und mittwochs 
von 17.00 bis 18:30 Uhr.

Jeder der Lust hat, ist herzlich eingeladen.

Ich möchte mich noch im Namen der Trainern bei allen Eltern und Kindern für die tolle 
gemeinsame Zeit bedanken und hoffe, dass es so weitergeht!

Und nun wünsche ich euch ein gutes neues Jahr. GEBT ALLES !!! 

Eure Trainer Tim und Salko
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Fußball - E1-Jugend

Winterbilanz der E1

Im April 2011 übernahm ich die Mannschaft von Thomas 
Winter. Schon ist ein halbes Jahr vorüber und unsere Mann-
schaft schlug sich tapfer. Nach einem schweren Start, in de-
nen wir nach 5 Spielen eine Bilanz von 1 Sieg, 1 Remis, 3 
Niederlagen hatten, kamen wir richtig in Fahrt.

Nach den Herbstferien haben wir drei Spiele innerhalb einer 
Woche mit einer sehr guten Tordifferenz von 20:8 Toren für 
uns entscheiden können und uns damit kurzzeitig auf Rang 
4 gesetzt. Leider haben wir unseren Elan nicht bis zuletzt 
halten können, was jedoch eher gut als schlecht ist. Denn 
wir werden nach der Winterpause neu eingeteilt und kom-
men nun in eine Gruppe von Gleichaltrigen, da wir fast aus-
schließlich gegen ältere Jahrgänge gespielt haben.

Und nun zu unserer Mannschaft:

Im Tor:  Max Bender, der immer wieder mit
  Paraden glänzte.
In der Abwehr: Benedikt Neus (rechts), Frederik Wolf
  (mitte) und Philipp Walther (links) sehr
  gute und konzentrierte Einsätze.
Im Mittelfeld: Jan-Niklas Rotermund (rechts) und Max
  Prein (links). Diese beiden Jungs bilde-
  ten eine starke Bindung zwischen Ab-
  wehr und Angriff.
Im Sturm: Kristian Schulz, Kapitän und laufstarker 
  Druckmacher.
Als Allrounder: Manuel Grond, der in dieser Saison als
  einziger auf jeder Position  gespielt hat,
  außer im Tor.

Auf diesem Wege bedanke ich mich hiermit nochmal für die 
tolle Zusammenarbeit mit unserer E2, die uns immer wieder 
ausgeholfen hat, den Eltern und vor allem den Kindern.  

Stephan Wolfensteller
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E2 behauptet sich gegen überwiegend ältere Teams

Für die Hinrunde wurde unsere E2 in eine 12er-Gruppe eingeteilt, in der wir fast ausschließ-
lich auf Teams mit Kindern des älteren E-Jugend-Jahrgangs trafen. Neben uns stellten nur 
Dielfen und Eisern Teams rein aus Spielern des Jahrgangs 2002. 

Diese Einteilung wurde von uns als angenehme Herausforderung betrachtet, da wir doch 
bereits in der Vergangenheit bewusst das ein oder andere Freundschaftsspiel gegen ältere 
Teams bestritten haben, bisher zeigten sich doch nur wenige gleichaltrige Teams im Kreis-
gebiet als wirklich konkurrenzfähig. 

Dieser Einschätzung sind unsere Kids auch voll und ganz gerecht geworden. Hier können 
wir Trainer unseren Spielern nur ein ganz großes Kompliment machen. Kaum ein Team 
war uns spielerisch wirklich ebenbürtig. Allerdings mussten wir in fast allen Spielen Ge-
gentore durch gelungene Einzelaktionen hinnehmen. Hier zeigte sich dann doch, dass das 
ein oder andere ältere Kind bereits etwas durchsetzungsfähiger ist und sich bietende Frei-
räume gnadenlos ausnutzt. Aber das war ja genau das, was wir uns von der starken Gruppe 
versprochen haben. Gerade diese Gegentore und die hierdurch verlorenen Spiele zeigen 
unseren Kindern, wie wichtig konsequentes Deckungsverhalten ist. Tolle Kombinationen 
nach vorne und ein sehr guter Spielaufbau allein reichen halt manchmal nicht, um Spiele zu 
gewinnen. Wie bereits eine alte Fußballweisheit besagt: „Ein guter Sturm gewinnt Spiele, 
eine starke Abwehr Meisterschaften!“ 

Für uns steht nun nach der Hinrunde ein toller 4. Platz und eine noch größere Herausforde-
rung für die Rückrunde bevor. In der, nach den bisher gezeigten Leistungen, neu eingeteil-
ten Rückrundengruppe, warten auf uns nur noch richtig starke Teams des älteren Jahrgangs 
sowie unsere Freunde von der E2 aus Niederschelden, die in den bisherigen Aufeinander-
treffen meist die Oberhand behalten haben. Aber auch diese Herausforderungen nehmen 

hinten von links: 
Steven, Jeremie, David, 
Lucas, Eric, Tom

vorne von links:  
Nele, Dennis, Bendix, 
Moritz, Tom Luca, Kea
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wir gerne an. Können wir doch zeigen, ob wir aus unseren Fehlern gelernt und uns noch ein 
Stück weiterentwickelt haben. 

Nun freuen wir uns erst einmal auf die Hallensaison, an deren Ende wieder das Bürbacher 
Hallenmasters auf uns wartet.

In der Rückrunde werden wir gerne auch wieder unsere E1 mit Spielern bei den Meister-
schaftsspielen unterstützen. In der Hinserie hat dies immer reibungslos funktioniert, selbst 
wenn die Ausfälle von Spielern dort manchmal recht kurzfristig waren. 

Hier gilt mein herzlicher Dank den Eltern meiner Mannschaft. Ohne diese Zuverlässigkeit 
wäre sicherlich das ein oder andere Spiel der E1 ausgefallen. Auch wäre die tolle fußballeri-
sche Entwicklung unserer Kinder in den vergangenen Jahren nicht möglich gewesen, wenn 
diese nicht zuverlässig und pünktlich zum Training und Spielen gebracht worden wären. 

Ein ganz großes Dankeschön der gesamten Mannschaft geht auch an unsere beiden Spon-
soren. Nachdem wir im vergangenen Jahr bereits Trainingsanzüge von der Huis & Oster 
GbR – Sanitär & Heizung bekommen haben, laufen wir nun auch in tollen neuen Trikots 
der Kran Schatte GmbH auf. Hier haben wir sogar einen identischen Kurz- und Langarm-
trikotsatz erhalten. Wirklich Klasse!

Dorsten Sieling, Thorsten Steinwachs und Sven Nieder
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D1 Junioren beenden holprige Hinrunde mit dem 7. Tabellenplatz

Die aktuelle Saison begann ähnlich wie die letzte –  wieder mit einem Spielerweggang!

Diesmal verließ uns unserer Torwart Aaron und wechselte zu den Sportfreunden. Wo sollten 
wir nun einen Torwart herbekommen? Die wachsen ja leider nicht auf den Bäumen. Wir 
Trainer haben uns umgehört, Suchanzeigen auf unserer Homepage hinterlegt und die Spie-
ler haben sich in der Schule umgehört. Letzten Endes und buchstäblich in letzter Minute 
- bei einem Testspiel gegen Salchendorf, hat uns der Gegner noch mit einem Torwart aus-
geholfen - brachte Jannis seinen Klassenkameraden Max Boller und somit unsere neue Nr.1 
mit ins Training. Damit waren wir wieder komplett und konnten in die neue Saison starten. 
Aber das war personell noch nicht alles, denn außer Max Boller kam auch noch Dennis 
Cermann von Weißtal und Luca Fuchs aus unserer eigenen D1 vom Vorjahr zurück in die 
Mannschaft. Die beiden neuen Spieler haben sich problemlos integriert und sind super ins 
Team aufgenommen worden.   

Unser Kader umfasste nun 15 Spieler, doch leider wurden vom WFLV die Fußballregula-
rien etwas verändert: nachdem wir uns so halbwegs an das 11er Feld gewöhnt hatten, kam 
das 9er Feld zurück und das Spielfeld wurde verkleinert. Im Nachhinein betrachtet, war 
es allerdings ganz gut so, denn wir mussten dieses Jahr zum ersten Mal mehrmals verlet-
zungsbedingt auf Spieler verzichten. Zudem haben wir des Öfteren der D2 mit Spielern 
ausgeholfen, was wir natürlich gern gemacht haben ☺.

Zum Sportlichen: es war eine durchwachsene Saison mit vielen Auf und Ab’s, mit einigen 
verpfi ffenen Spielen, mit unglücklich verlorenen und mit dem ein- oder anderen Gegner, 
der einfach besser war. Von neun Spielen haben wir 3 gewonnen, zweimal unentschieden 
gespielt und viermal verloren. Bei einem Spiel konnten wir aufgrund zu weniger Spieler 
leider gar nicht antreten (zum Glück war das der jetzige Tabellenführer). Trotzdem haben 
wir immerhin 26 Tore geschossen und fast wieder die Torjägerkanone gewonnen. Luca 
fehlte lediglich ein Tor um gleichzuziehen. Mit nur 18 Gegentoren haben wir nicht nur die 
positive Tordifferenz gerettet, sondern auch die gute Leistung und sensationelle Entwick-
lung unseres neuen Keepers gezeigt. Lobenswert ist außerdem noch die durchweg hohe 
Trainingsbeteiligung trotz Konfi  und Schulstress.

Max                       Dennis

Außer den beiden Neuzugängen besteht unser 
Team aus:
Nikolas, Lara, Jannis, Florian, David, Tom, Lo-
renz, Alex, Marie, Nico, Finn, Max und Luca

Zum Schluss möchten wir uns noch ganz herz-
lich bei den Familien unserer Spieler bedanken, 
die unser Team wieder einmal super unterstützt 
haben und bei unserer Dollar-Dani, die sich so 

verlässlich und charmant um unsere Finanzen kümmert.

Die Trainer und Betreuer Dirk, Mike, Torsten und Lutz
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D 2 Junioren (Jahrgang 2000) holen noch 7. Tabellenlatz in der Vorrunde
im 1999- Jahrgang- D1-Teams.

Die diesjährige Saison 2011 in der Hinrunde gestaltete sich sehr schwer, da wir im Jahrgang 
1999/2000 spielen. Dadurch hatten wir nicht so gute Chancen, gegen die 1999-Jahrgänge zu 
gewinnen. Trotz allem beendeten wir die Hinrunde 2011 mit einem tollen 7.Tabellenplatz. 
Des Weiteren hatten wir auch nicht so eine gute Spielerdecke und mussten teilweise mit 9 
Spielern auskommen. Immer mal wieder konnten wir aus dem D1-Team uns Spieler holen. 
Dafür nochmals vielen Dank an die Trainer Dirk Müller und Mike Päulgen für die gute Zu-
sammenarbeit. Ich, Rüdiger Uhl, habe im September  2011 die Bürbach-D2 übernommen, 
da Tobias Münker aufgehört hat.

Vielen Dank für deine Arbeit Tobias!

Ganz besonders freuen wir uns über den alten und neuen Spieler Jonas Stötzel, der jetzt 
in 2012 wieder für uns spielt. Wir wünschen ihm viel Freude und Erfolg in unserem Team 
Bürbach-D2. Des Weiteren konnte ich einen neuen Co-Trainer mit Konstantin (Konni) Volz 
für unser Mannschaft gewinnen, der beim TUS Erndtebrück in der 2.Mannschaft spielt. 
Auch hier ein herzliches Willkommen und viel Spaß mit unserem Team. Unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier 2011 wurde mit einem Fackellauf und einem schönen Abend im Gasthof 
Schüler erfolgreich beendet.

In der Rückrunde 2012 haben wir natürlich auch wieder viele Hallenturniere, wie z.B. am 
18. + 19.02.2012 in der neuen Giersbergturnhalle zugunsten der Deutschen Kinderkrebshil-
fe mit Bundesliga Mannschaften wie Schalke, Gladbach, Koblenz, Paderborn usw, gespielt. 
Ein absoluter Budenzauber mit Bundesliga-Teams zu spielen. 

Bedanken möchten wir uns bei allen Helfern und Eltern für die gute Zusammenarbeit. Be-
sonders bedanken möchten wir uns bei Sebastian Dornhöfer und Mareike Kring für die 
super Trikots und Trainingsanzüge für unsere Kinder. Herzlichen Dank.

Des Weiteren spendeten die Fa. Kneifel uns Sommertrikots, die Fa. Runkelbau Pullover und 
der Friseur il Cappello Regenjacken. Auch dafür herzlichen Dank für die Unterstützung der 
Kinder.

Ab Sommer 2012 spielen wir dann in der D1.

Unsere Trainingszeiten: 

Winter: Montag: 16.30 – 18.00 Uhr neue Giersberghalle.
 Dienstag und Donnerstag: 16.30 – 18.00 Sportplatz Bürbach

Sommerzeiten ab März:
 Dienstag und Donnerstag  ab 16.30 – 18.00 Uhr.

Sollten neue Spieler bei uns in Bürbach spielen wollen, so kontaktieren Sie bitte:

Rüdiger Uhl, Hohgartenstraße 46a, 57074 Siegen-Bürbach,
Tel.0170/5470813, E-Mail: ruedigeruhl@freenet.de
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Unser Spielerkader 2011/2012:
 Tor:  Leon Böcking

  Abwehr:  Niklas Uhl, Jonas Stötzel, Nicolas Laube,
   Minh Anh Boese und Tim Walther:
 Mittelfeld: Oliver Sanchez, Lukas Faeseke, Robin Hoof
 Sturm:  Tom Bach.

Neu hinzu kommen aus der E- Jugend im Sommer:
   Jan Niklas Rotermund und Christian Schulz.

Trainerteam:  Rüdiger Uhl, Konstantin ( Konni) Volz, Sascha Müller 
Schiedsrichterteam: Carsten Laube
Computerteam:  Evelyn Böcking 
Vereinsheimteam: Alle Eltern 

Vielen Dank auch an Carsten Laube, Alberto Sanchez, Evelyn Böcking und Jost Stötzel für 
die Teamunterstützung im Training und bei den Spielen.

Alles Gute für die Saison 2012

Rüdiger, Konni und Sascha

Fußball - D2-Jugend
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C 11 2011 / 2012 Hinrunde: JSG Bürbach – Kaan - Marienborn

Zu Beginn der Saison 2011-2012 bildeten wir von der A-D Jugend eine JSG mit Kaan-
Marienborn.

Zu uns stießen insgesamt 8 Spieler, so dass wir auf eine Stärke von 21 Mann kamen. Ja, 21 
Mann, da unser einziges Mädel, Laura Oerter, den Verein leider in Richtung Freudenberg 
verlassen hat. Wir wünschen ihr dort viel Erfolg!!

Die Saison begann für uns sehr gut, nach 3 Spielen waren wir unbesiegter Tabellenführer. 9 
Punkte und 21:1 Tore. Alle Achtung!! Damit hatte so leicht keiner gerechnet.

Dann folgte das Derby gegen Dautenbach (JSG Siegen II), wo sich 2 Mannschaften auf Au-
genhöhe begegneten, wir aber wieder durch einen schlecht verteidigten Freistoß in Rück-
stand gerieten. Auch bei diesem Spiel hatten wir genug Chancen es zu gewinnen. Es endete 
2:4 für JSG Siegen. Es folgte eine Niederlage gegen Kreuztal (3:5) und den TSV Weißtal 
II (1:3).

In allen Spielen sind wir auch nach Rückständen immer wieder zurückgekommen und ha-
ben uns Chancen herausgespielt, die leider nicht immer genutzt wurden. Im Gegensatz zu 
unseren Gegnern. Dadurch, und auch durch individuelle Fehler, haben wir die Spiele letzt-
lich verloren. Daran werden wir zur Rückrunde arbeiten müssen!!

Im letzten Hinrundenspiel gegen Hilchenbach lagen wir wieder mit 0:2 hinten, konnten 
aber durch die erneute Vielzahl an Chancen doch noch 3 Tore schießen und gewannen. Wir 
stehen nun auf Platz 4 der Tabelle und können alles in allem zufrieden sein.

In den Trainings wurde gut gearbeitet und dadurch 
ist schön zu sehen, dass die Mannschaft sich stetig 
weiterentwickelt und das Kombinationsspiel und 
die taktische Aufstellung immer besser werden. 
Hier möchte ich einmal ein Lob an die Mannschaft 
richten, die diszipliniert und engagiert mitgearbeitet 
hat und das ist bei der Menge an Spielern sicher für 
beide Seiten nicht immer einfach.

Wir wünschen allen Spielern und Eltern ein gutes 
neues Jahr 2012 und freuen uns auf die Rückrunde.

Jörg Wiesemann
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Damenmannschaft mit glänzender Bilanz

Auf eine mehr als beeindruckende Hinrunde der Saison 2011-2012 können die Bürbacher 
Damen um ihr Trainergespann Thorsten Farklas/Jens Fuchs zurückblicken.

In der Sommerpause haben wir uns personell noch einmal verstärkt, was sich namentlich in 
folgenden Spielerinnen niederschlägt. Yvonne Ax, Alana Ringler, Franziska Brömmelhaus 
und Annalisa Michel stießen aus Salchendorf zu uns, wobei letztgenannte Spielerin Ihr 
Gastspiel bei uns schon wieder beendet hat. Als absoluten „Frischling“ konnten wir dazu 
noch Sarah Muhlack in unseren Reihen begrüßen. Damit hatten wir für die neue Saison eine 
absolut schlagfertige Truppe am Start, die von fast allen anderen Vereinen des Kreises als 
„Ligaprimus“ bezeichnet wird.

Erste Erfolge verzeichneten wir bereits in den Testspielen. Ohne dass wir überhaupt mit 
der Vorbereitung begonnen hatten, konnte der klassenhöhere TuS Langenaubach aus dem 
Hessenländle nur ein 0:0 im Test am Galgenberg erspielen. Das neue Kreisliga Frauenteam 
des VfL Heinsberg (Olper Gruppe) wurde auswärts mit 12:0 abgefertigt. Und auch die Be-
zirksliga Absteiger des VSV Wenden wurden im Heimspiel mit 9:0 nach Hause geschickt.

Wir waren also auf einem guten Weg, nun konnte die neue Saison kommen.

Im ersten Spiel der Saison trafen wir auf den TuS Wilndorf/Wilgersdorf. Hier konnten wir 
mit einem 12:0 Sieg die erste Duftmarke gegen ein Mittelfeld Team der Vorsaison setzen. 
Leider wurde die Mannschaft einige Wochen später vom Spielbetrieb zurückgezogen, so-
dass uns dieses Spiel aus der Wertung genommen wurde.

Das erste Heimspiel dieser Runde ging mit einem 8:0 über den FC Kreuztal zu Ende, bevor 
wir eine Woche später ein 11:0 über den SV Sohlbach/Buchen folgen ließen. Nun  galt es in 
unserer nur noch „neun“ Mannschaften starken Gruppe eine spielfreie Woche auszusitzen, 
bevor es zum Spitzenspiel gegen die zweite Welle der Fortuna aus Freudenberg ging. Alle 
waren gespannt, wie viele Damen aus dem Landesliga-Kader gegen uns antreten würden 
um uns ein Bein zu stellen, aber es hielt sich in Grenzen. Den ersten Härtetest der Saison 
konnten wir ebenfalls mit 2:0 für uns entscheiden, was uns weiterhin den Platz an der Sonne 
einbrachte.

Eine Woche später ging es dann zum SV Setzen. Ebenfalls eine neue Truppe, zum größten 
Teil aus ihrer alten Mädchenmannschaft bestehend. Hier konnten wir zwar mit 3:0 gewin-
nen, boten aber auch die wahrscheinlich schwächste Leistung der Hinrunde. Hier haben uns 
wacker kämpfende Damen das Leben schwer gemacht.

In der Folgewoche empfi ngen wir die bis dato ebenfalls ungeschlagene Truppe des SV 
Schameder, die mit sensationellen Ergebnissen auf sich aufmerksam gemacht hatten. Hoch-
konzentriert wurde das Spiel angegangen. Am Ende stand ein zu keiner Zeit gefährdeter 
7:0 Sieg für die Bürbacher Damen zu Buche. Nun kamen leider, wieder einmal der kleinen 
Gruppe geschuldet, zwei spielfreie Wochenenden auf uns zu. In dieser Zeit mussten wir 
erstmals - aufgrund der wenigeren Spiele -  die Tabellenführung abgeben.

Mitte November ging es dann zum SV Gosenbach. Eine Truppe, die uns das Leben in den 
letzten Jahren immer schwer gemacht und des Öfteren in die Suppe gespuckt hatte. Aber 
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auch hier mussten wir feststellen, dass dort die besten Zeiten wohl vorüber sind. An diesem 
frühen Sonntagmorgen im November spielten wir unsere sowohl taktisch als auch spiele-
risch beste Partie. Resultat war ein 12:0 Auswärtssieg.

Den Samstag darauf hatten wir es erneut mit dem SV Sohlbach/Buchen zu tun. Diesmal 
hieß die Veranstaltung jedoch Kreispokal. Und wiederum konnten die Gäste, außer 13 Ge-
gentoren, nichts mitnehmen. Im neuen Jahr stehen wir im Halbfi nale dem zwei Klassen 
höher spielenden Verein des FC Ebenau gegenüber.

Das letzte Meisterschaftsspiel im November bei den Sportfreunden Eichen-Krombach, wur-
de nach acht Minuten beim Spielstand von 1:0 für Bürbach abgebrochen und nachträglich 
mit 2:0 für uns gewertet. Unsere Gastgeberinnen waren nur mit 7 Spielerinnen angetreten, 
von denen sich dann noch eine verletzte. Die Hinrunde wurde abgeschlossen mit einem 3:1 
gegen den TuS Dotzlar. Hier kassierten wir dann nach sage und schreibe „888 Minuten“ 
unser erstes Gegentor der laufenden Serie.

Schade, wir wären auch gerne ungeschlagen und ohne Gegentor in die Winterpause gegan-
gen. Ein wenig tragisch ist in dem Zusammenhang sicher, dass das Tor von einer Bürbacher 
Dame eingenetzt wurde.
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Ab Januar steht uns dann noch das eine oder andere Hallenturnier ins Haus, bevor wir in 
die Vorbereitung zur Rückrunde starten. Hier wollen wir nach Möglichkeit unsere beein-
druckende Serie fortführen, um auch am Saisonende als „Meister“ von der Tabellenspitze 
zu grüßen.

In den vergangenen eineinhalb Jahren hat sich eine mittlerweile sehr homogene Mannschaft 
entwickelt. Insbesondere die Weiterentwicklung im taktischen und spielerischen Bereich 
trägt nun mehr und mehr Früchte. Dass die Damenmannschaft darüber hinaus ein absolut 
„belebender“ und damit auch wichtiger Faktor für den ganzen Verein ist, sei hier noch be-
sonders hervor zu heben.

So, wenn wir Dich/Euch jetzt neugierig gemacht haben, oder Ihr mehr wissen wollt, schaut 
nach unter www.spvgbuerbach09.de, hier fi ndet ihr unter der Rubrik Fußball-Frauen alles 
Wichtige und Neue von und über uns.

Mit sportlichen Grüßen Thorsten Farklas und Jens Fuchs
-Trainer Damen-

Hinten von links: Jens Fuchs (Trainer), Yvonne Ax, Annalisa Michel, Steffi  Marco, Linn Bender, Thorsten Farklas (Trainer)
Mitte von links: Sandra Heppner, Jasmin Lämmel, Nadine Holdinghausen, Anna Brünsch, Franziska Brömmelhaus,
 Carina Birkner, Sarah Muhlack
Vorne von links: Miriam Rosien, Svenja Schmidt, Tina Mös, Verena Weiss, Alana Ringler, Natascha Neuser und
 Christoph Scheller (Betreuer)
Es fehlen: Kathrin Böttger, Jessica Diehl, Hanna Fleischer, Jessica Göbel, Sarah Kühn, Nina Brünsch



48



49

Fußball - 3. Senioren

Neuer Trainer, neue Spieler, neue Saison!

Mit vielen Veränderungen ist die Dritte Welle in die Saison 2011/12 gestartet. Zum einen 
mit mir, als doch recht jungen unerfahrenen Trainer, und zum anderen mit doch recht vielen 
neuen Spielern, die sich als Mannschaft erst fi nden müssen.

Als ehemalige Bürbacher haben sich Dominik Leicht, Philipp Hilgendorff, Alexander Sil-
bernagel, Marco Steffen und Christian Bolz wieder dazu entschieden, bei der Spvg Bür-
bach zu kicken. Aus anderen Vereinen sind Michael Krawcyk, Kai Stimper, Patrick Becher, 
Björn Gronau und Philip Hymmen zu uns gestoßen. Auch Sven Hartmann, der sich einige 
Monate Pause gönnte, ließ sich breitschlagen seine Schlappen wieder zu schnüren. Alles in 
allem also elf neue Spieler, die zu dem bekanntlich etwas verrückten und trinkfesten Kern 
der dritten Welle gestoßen sind, um hier in Bürbach am Galgenberg das Bällchen laufen zu 
lassen.

Dementsprechend sind wir in die Saison gestartet. Nach mehrwöchiger, doch recht schwe-
rer Vorbereitung für uns als Trainer, weil die Spielerdecke doch recht dünn war, haben sich 
die Mannschaften letztendlich für das weitere Training getrennt. Vier Siege aus vier Test-
spielen haben die Mannschaft und den Trainer positiv gestimmt und man war gewappnet 
für die ersten Meisterschaftsspiele.

Die Euphorie erhielt jedoch leider schnell einen Dämpfer. Im ersten Spiel der Saison ging es 
gegen den jetzt auf Platz vier stehenden TUS Alchen, der uns mit 2:6 im ersten Heimspiel 
abfertigte. Zu unserem ersten Auswärtspiel reisten wir mit genau elf Mann, einer davon 
leicht Wodka verseucht. Es ging gegen die neu formierte Spielgemeinschaft von Waldrich 
und Hüttental, die uns auf ungeliebter Asche und bei sommerlichen Temperaturen von über 
30°C  eine Lehrstunde bei einer 6:1 Niederlage erteilte. Den ersten Sieg fuhr die Mann-
schaft zu Hause gegen den 1. FC Dautenbach III ein. Die dritte Welle siegte deutlich mit 
4:0, während Trainer und Co-Trainer am Ballermann verweilten. Darauf folgten fünf Nie-
derlagen in Folge, 1:4 zu Hause gegen den 1.FC GW Siegen II, 2:6 zu Hause gegen SV Ger-
mania Salchendorf III, auswärts ein 3:0 gegen TuS Alchen II, und zwei absolut überfl üssige 
Niederlagen zu Hause gegen SpVg. Anzhausen-Flammersbach II (2:3) und  den FC Türk 
Geisweid (1:2).

In dieser schwierigen Phase der Saison, einem unteren Tabellenplatz, mäßiger Trainingsbe-
teiligung und einem Trainer der langsam an sich zweifelte, galt es nicht aufzustecken und 
die Mannschaft ein erneutes Mal zu pushen.

Im Spiel gegen SSV Sohlbach-Buchen II, welches mit  2:2 unentschieden endete, hat die 
Mannschaft Engagement gezeigt und verdient einen weiteren Punkt  eingefahren. Leider 
folgten auf diesen Punkt wieder zwei Niederlagen. Eine vermeidliche zu Hause gegen SG 
Siegen-Giersberg III mit 2:3 und eine doch sehr deutliche Auswärtsniederlage gegen eine 
sehr gut agierende Mannschaft aus Kaan, die uns eine 13:0 Packung verabreichte. Zu die-
sem Spiel ist noch zu sagen, dass wir in den ersten 45 Minuten gut dagegen gehalten ha-
ben und nur mit drei Toren Unterschied in die Halbzeitpause gegangen sind. Ein weiterer 
Heimsieg wurde dann mit 3:0 gegen die SG Siegen-Giersberg III eingefahren. Eine weitere 
Lehrstunde erteilte uns zu Hause die TSG Adler Dielfen II, welche uns als sicherlicher  
Aufstiegskandidat mit 1:6 besiegte.
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Zu diesem Zeitpunkt hatte sich die Mannschaft allerdings halbwegs gefunden, der harte 
Stammkern konnte sich einspielen, die Stimmung stieg trotz einiger Niederlagen und doch 
recht deutlichen Ergebnissen.

Die gute Stimmung spiegelte sich dann auch im Spiel gegen den TSV Weißtal III  wieder. 
Die Weißtaler hatten zu diesem Zeitpunkt den dritten Platz inne und taten sich schwer gegen 
eine positiv eingestellte und kämpfende dritte Mannschaft aus Bürbach. Ein hart umkämpf-
tes Spiel, welches 0:0 endete. Sicherlich waren sich alle Anwesenden einig, dass hier drei 
Punkte für meine Jungs mehr als verdient gewesen wären.

Eine Woche später folgte wieder eine deutliche Partie gegen den jetzigen Tabellenführer 
und Herbstmeister VfB Weidenau II (0:6). Das letzte Spiel für 2011, und somit auch das 
erste Rückrundenspiel, bestritt die dritte Welle gegen die SG Hüttental/Waldrich Siegen, die 
uns im Hinspiel 6:1 besiegte. Die Mannschaft aus Bürbach musste auf Spieler wie Nicki 
Leicht, Gerrit Friedhoff,  Alexander Silbernagel und die beiden Trainer Patrik Göbel und 
Carsten Wege verzichten. Umso deutlicher mein Lob an die Mannschaft, die mit einem 2:2 
Unentschieden, zwischenzeitlich 2:1 Führung, eine der besten Leistungen der Saison ab-
spulte. Herausheben möchte ich hier Björn Gronau, der die komplette Hinrunde trotz Sperre 
und verlorenem Pass immer trainierte und nicht nur im Training für Stimmung sorgte. Sein 
erstes Spiel 2011 war zugleich das letzte für die Mannschaft in diesem Jahr. Gute Arbeit 
Björn!

Das Ziel, ein einstelliger Tabellenplatz, ist mit Platz 11 leider verfehlt worden. Elf Punkte 
auf Platz neun ist leider auch nicht wenig, aber die Mannschaft ist gewillt, für dieses Ziel 
zu arbeiten, um es letztendlich auch zu erreichen. Neben dem Platz ist die Mannschaft 
mittlerweile auch zu einer Einheit geworden. Die Weihnachtsfeier nach der Hinrunde  im 
Krombacher Keller hat dies bei Kegeln, leckerem Essen und dem ein oder anderen blonden 
Kaltgetränk defi nitiv gezeigt.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle als erstes bei meinem Co-Trainer und Betreuer 
Carsten Wege, der mir sehr viel wichtige Tätigkeiten abgenommen hat, so dass ich mich 
auf meine Aufgaben konzentrieren konnte. Weiterhin gilt mein Dank den Seniorentrainern 
Matthias Haupt und Mark Klein, die mich in meinen neuen Aufgaben immer tatkräftig un-
terstützt haben und immer ein offenes Ohr für mich hatten. Auf gute Zusammenarbeit!

Im Namen der Trainer und der Mannschaft bedanke ich mich bei allen, die uns im Laufe der 
Hinrunde 2011 unterstützt haben.

Meine letzten Worte widme ich unserem Spieler Timo Amfaldern, der sich entschlossen hat 
die Spvg Bürbach zu verlassen, um jetzt den Spaß und den sportlichen Erfolg bei der SG 
Siegen-Giersberg zu suchen. Timo wir danken Dir für deinen Einsatz und natürlich auch für 
den ein oder anderen lustigen Moment. Ich wünsche Dir im Namen der Mannschaft  und der 
Spvg Bürbach viel Erfolg! Die Bürbacher Türen stehen Dir immer offen.

Mit sportlichem Gruß
Patrik Göbel ( Spielertrainer )

Fußball - 3. Senioren
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Fußball - 2. Senioren

Turbulente Hinserie, aber sportliche Perspektive

Die personellen Veränderungen im Seniorenbereich im Sommer 2011 machten selbstver-
ständlich auch vor der 2. Mannschaft der Spielvereinigung nicht halt. 

Und so wird wohl ein regelmäßiger Beobachter zu Saisonbeginn unsere 2. Welle kaum 
wiedererkannt haben. Ein neues Trainerteam mit meiner Person und Maik Stöcker als Co-
Trainer auf der Kommandobrücke, dazu einige wenige verbliebene „Mohikaner“ der letz-
ten Saison. Hinzu kamen mit Xiutao Yu und Ferid Rebaya zwei externe Neuzugänge. Der 
übrige Kader besteht aus Spielern aus der ehemaligen A-Jugend oder aus der letztjährigen 
3. Mannschaft. Dass diese Mannschaft sich zuerst fi nden musste, war klar. Und auch die 
Saison-Vorbereitung gestaltete sich schwierig, so dass sicher nicht wenige im Verein den 
angestrebten Klassenerhalt in der B-Kreisliga in Frage stellten. 

Bestätigt wurden diese Einschätzungen wohl sicher am 1. Spieltag, als wir zuhause gegen 
den Aufstiegsfavoriten TUS Alchen sang- und klanglos mit 0:13 baden gingen. 

Doch nur eine Woche später sendete die Mannschaft ein erstes Lebenszeichen: 4:1-Aus-
wärtserfolg beim Aufsteiger Niederndorf II! Im Derby gegen Dautenbach II unterlagen wir 
knapp 3:4. Doch in den folgenden Wochen setzte es wiederum Packungen: 1:11 in Setzen, 
2:8 am Galgenberg gegen den TUS Deuz!

Im vorgezogenen 1. Rückrundenspiel gegen den TUS Alchen jedoch stand eine von der 
Einstellung ganz andere Mannschaft auf dem Platz. Doch trotz guter Leistung, aber wohl 
auch Dank des Schiedsrichters verlor man am Ende 2:4.
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Der 2. Saisonsieg gelang dann im Heimspiel gegen Vatanspor: Mit 9:2 waren die Türken 
am Ende noch gut bedient. Es folgte ein weiterer Sieg gegen die Reserve des TSV Sie-
gen. Das Highlight der Hinrunde für uns war aber sicherlich das Freitag-Abend-Spiel bei 
Klafeld-Geisweid. Trotz 2:4-Rückstand gelang uns am Ende noch der 5:4-Auswärtserfolg! 
Im darauffolgenden Auswärtsspiel in Oberschelden gerieten wir trotz höheren Spielanteilen 
etwas sehr unglücklich mit 3:6 unter die Räder. Das Heimspiel gegen Eckmannshausen war 
lange umkämpft und hatte eigentlich keinen Sieger verdient. Doch am Ende hieß es kurz 
vor Schluss 1:2. Am Herbstfest-Sonntag genügten uns gegen Dreis-Tiefenbach 8!!! Minu-
ten Fußball für einen 3:2-Erfolg.

Das sollte für Wochen jedoch der letzte Erfolg der Mannschaft gewesen sein. Durch perso-
nelle Engpässe in allen 3 Mannschaften waren auch wir zu Umstellungen gezwungen und 
sahen gegen Freudenberg (2:9), Kreuztal (1:6) und Netphen (1:8) wenig Land. Zum Jahres-
kehraus jedoch gelang der Mannschaft mit dem 4:0 gegen Niederndorf ein versöhnlicher 
Ausklang. 

Mit 18 Punkten rangiert die Mannschaft derzeit auf Platz 10 der Tabelle und hat sich ein 
gewisses Polster auf die „Dangerzone“ aufgebaut. Doch ein Ruhekissen ist das sicher nicht. 
Das derzeitige Erreichte reicht bestimmt nicht für den Klassenerhalt aus. Doch perspekti-
visch sollte sich die Qualität im Seniorenbereich in der Rückrunde signifi kant erhöhen, wo-
von sicher auch beide Reserveteams profi tieren werden. Und vielleicht gelingt uns ein guter 
Start in die Rückrunde, so dass man eventuell als Ziel für die Rückrunde aller bisherigen 
Widrigkeiten zum Trotz den einstelligen Tabellenplatz anpeilen könnte.

Auf eine geile Rückrunde freuen wir uns, denn auch neben dem Platz war die Mannschaft 
intakt.

Bedanken möchte ich mich bei den beiden Trainerkollegen Matthias Haupt und Patrik Gö-
bel, sowie beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit.

Wir sehen uns am Sportplatz

Für die 2. Mannschaft
Marc Klein

Fußball - 2. Senioren
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Fußball - 1. Senioren

Erwartungen erfüllt !!! Oder nicht ????

Eine ganz schwere Hinrunde liegt hinter der 1. Mannschaft der Spielvereinigung.

Im Gegensatz zur letzten Saison gab es eine riesige Umstellung der Mannschaft. Viele alte 
- und mit alt meine ich erfahrene - Spieler haben den Verein aus verschiedenen Gründen 
verlassen und eine sehr junge Mannschaft stand Trainer Matthias Haupt zur Verfügung. So 
jung, dass der älteste Spieler 27 Jahre zählt und wir meistens mit einem Altersschnitt zwi-
schen 20 und 22 Jahren spielten.

Da kann man nur sagen „ Die Zukunft gehört der Spvg Bürbach“ !!!!

Unser Konzept für die neue Saison lautete „Teamarbeit“ !!!

Und dieses Konzept haben wir mit Leben erfüllt. Die Zusammenarbeit unter

den drei Seniorenmannschaften klappte hervorragend, und was man als Team

leisten kann, hat man auch an unserem Herbstfest gesehen. Unter dem Motto „Schlager und 
Oldieparty“ wurde gefeiert wie schon lange nicht mehr und auch in der Vor-und Nachberei-
tung des Festes wurde ganze Teamarbeit geleistet.

Mit einer riesigen Euphorie und großen Erwartungen gingen wir in die Sommervorberei-
tung. Ganze acht Wochen standen vor dem Trainerteam und den Spielern. Eine lange Zeit, 
vielleicht sogar eine sehr lange Zeit, aber sie war notwendig.

Die Vorbereitung war also notwendig, um eine Mannschaft zu formen und

um Mechanismen zu trainieren, die auch in den verschiedensten Situationen

einfach funktionieren. Mit einer guten Trainingsbeteiligung ging es dann durch

die vielen Einheiten und wir waren gespannt auf den ersten Spieltag gegen

den Siegener SC.

Und gleich folgte die Ernüchterung: 3:5 geschlagen gegen eine Mannschaft, die sich am 
Ende der Vorrunde auf dem dritten Tabellenplatz befi ndet. Auch in den weiteren Spielen 
gegen Niederndorf und Borussia Salchendorf gingen wir leer aus. Bis auf das Spiel in Nie-
derndorf waren es eigentlich immer Spiele, die wir hätten gewinnen können. Wir spielten 
guten Fußball, erspielten Chance um Chance, aber machten den Ball einfach nicht rein.

Der erste Punkt gelang dann gegen Anzhausen Flammersbach mit einem 1:1. 

Nicht ruhmreich, aber ein wichtiger Punkt. Der Erste und damit auch ein Zeichen für unsere 
jungen Spieler, dass sie es können und dass harte Arbeit auch belohnt wird. Unter der Woche 
gab es dann auch den ersten Sieg im Derby gegen Weidenau. Ein echter Krimi, der am Ende 
mit 4:3 für uns aus ging. Zwischen dem Sieg in Weidenau und dem Auswärtsspiel in Wilden 
gab es insgesamt 5 Spiele (2:2 gg Siegener SC, 3:4 gg TSV Siegen, 2:3 gg Gosenbach, 3:2 
gg Burbach II, 2:3 gg Mudersbach-Brachbach) in Folge, bei denen ein Trainer einfach nicht 
weiß was er falsch oder richtig gemacht hat. In allen Spielen waren wir mindestens einmal 
in der Lage das Spiel für uns zu entscheiden, aber in den wirklich wichtigen Situationen 
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Fußball - 1. Senioren

fehlte uns einfach die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor oder hinten in der Abwehr. Es folgten 
nach so Spielen, wenn eine Mannschaft richtig guten Fußball spielt, aber nur Vorletzter in 
der Tabelle ist, Trainingseinheiten, bei denen eine verzweifelte Ansprache zu hören war. 
Man konnte nicht meckern, eigentlich musste man sogar ein wenig loben, dass immer noch 
alle Spieler, auch nach so heiß geführten Kämpfen am Ball blieben und eifrig weiter trai-
nierten, um am nächsten Sonntag wieder in der Startelf zu stehen.

Belohnt wurden wir dann durch das Unentschieden gegen Wilden und dem Sieg gegen 
Niederschelden II. Das war ein Ausrufezeichen, ein wirklich verdienter Sieg gegen den 
Tabellenführer und klar unsere beste Leistung der Hinrunde. Durch diesen Zick-Zack-Kurs 
hatten wir sogar mit dem Spiel gegen Fortuna Freudenberg II die Chance wieder Anschluss 
zu fi nden an das Mittelfeld der Tabelle. Doch am Ende war es mal wieder so eine ärgerliche 
2:3 Niederlage.

Bis dato hatten wir zwar oft verloren, aber nie so, dass wir wirklich richtig unterlegen 
waren. Doch dann kam Burbach I. Mit 7:4 schickten sie uns zurück auf den Galgenberg. 
Bis zum Ende der Hinrunde gab es noch eine Niederlage gegen Neunkirchen und einen 
Sieg zum Abschluss gegen Niederndorf, mit denen wir noch eine Rechnung vom zweiten 
Spieltag offen hatten. Wir stehen jetzt auf dem 13.ten Platz der Tabelle, haben aber nur ei-
nen Punkt Vorsprung auf den Vorletzten Anzhausen und nur vier Punkte Rückstand auf den 
zehnten aus Freudenberg. Es ist also alles noch möglich in der Rückrunde. Um unser Ziel 
zu erreichen, müssen wir weiter als Team auftreten und auch nach Niederlagen den Kopf 
nicht in den Sand stecken. Wir sind eine junge Mannschaft, aber das wollen wir nicht als 
Ausrede für die Hinrunde nehmen.

Verstärken werden uns in der Rückrunde Tobi Dornhöfer und Rizo Curovic. Damit erhöht 
sich natürlich die Qualität im Kader und zudem haben zwei Bürbacher den Weg nach Hause 
gefunden. Wir freuen uns auf Euch !!!!

Verlassen wird uns leider unser Co- und Torwarttrainer Chrissi Klein. Er ist zum Studieren 
in eine komische Stadt hinter Lüdenscheid gezogen. Im Namen der Mannschaft: Dank Dir 
Chrissi !!!

Lasst uns also mit vollem Elan in die Vorbereitung gehen und vom ersten Rückrunden-
Spieltag an zeigen, warum wir in die A-Kreisliga gehören.

Unsere treue Seele Doc Bugi soll ja nicht mehr sagen „Das gibts ja gar nicht, oder soviel 
Pech....oder sich sein lichtes Haar raufen, wir wollen ihn öfters rufen hören:“Gute Arbeit 
Jungs..!!! Also Bugi, wir versprechen Dir, dass wir alles dafür tun werden, dass wir eine 
ruhigere Rückrunde spielen werden. Um dann zu sagen:

Unsere Erwartungen wurden voll erfüllt!!!

Mit sportlichem Gruß
Matthias Haupt und Christian Klein
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Sozialbericht

Hallo liebe Mitglieder und Freunde der Bürbacher Spielvereinigung, 

ich  möchte allen ein gutes und gesundes Jahr 2012 wünschen. 

Als erstes möchte ich mit den Ehrenmitgliedern beginnen, ich fi nde es toll, wie lange Ihr 
diesem Verein schon die Treue haltet.

„Vielen Dank„
  Ernst Zimmermann  77 Jahre
  Hans Heinbach   73    „
  Gerhard Breitenbach  67    „
  Friedhelm Jung   67    „
  Günter Meckel   67    „
  Horst Janson   59    „
  Eberhard Brücher   58    „
  Gerhard Fuchs   58    „
  Ulrich Fuchs   58    „
  Werner Klein   58    „
  Kurt Zimmermann  58    „
  Paul Zimmermann  53    „

Ein Ehrenmitglied möchte ich ganz besonders benennen, denn unser Ernst Zimmermann 
ist im Juli 2011  90-Jahre geworden, und wir vom Verein sagen nochmal alles Liebe und 
Gute und vor allem viel Gesundheit. 

Dann möchte ich alle Neuzugängen mit einem riesen Hallo begrüßen, schön dass Ihr den 
Weg nach Bürbach 09 gefunden habt. 

Ali Aksu, Yvonne Ax, Nico Bebling, Patrick Becher, Jannik Birkner, Max Boller, Tomas 
Bozdogan, Franziska Brömmelhaus, Noah Brücher, Dennis-Fabian Cermann, Lars-Lorenz 
Daub, Björn Gronau, Rita Groos, Leon Hellmann, Philipp Hilgendorff, Philip Hymmen, 
Michael Krawczyk, Julia Kreischer, Diana Lauble, Marco Lengeit, Dominik Leicht, Rainer 
Mettert, Philip Münker, Sarah Muhlack, Peter Nicolai, Ferid Rebaya, Matthias Reineck, 
Kay Reitmeier, Alana Ringler, Gabor Rosenbauer, Margaretha Rosenbauer, Miriam Rosi-
en, Martin Rumsch, Maximilian Rumsch, Alexander Silbernagel, Klaus Spornhauer, Jason 
Springer, Tom-Marlo Schäfer, Jonas Stötzel, Jost Stötzel, Jonathan-Jack Tempel, Moritz-
Benedikt Utsch, Lukas Wähler, Justin-Jeremy Wittzek, Fabian Wittig, Yu Xintno. 

Herzlichen Glückwusch auch an unsere Geburtstagskinder die im letzten halben Jahr einen 
runden hatten. 
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40 Jahre
Tabe Tambe 21.07.
Kirsten Neef 12.10.
Bruno Griech 19.10.
Andreas Weiß 20.10.
Meik Wagner 18.11.
Vladimir Zichler 09.12.  

50 Jahre
Gerd Malina 30.07.
Heike Dornhöfer 22.08.
Dirk Kubosch 31.08.
Nadja Wüstenhöfer-Groß 27.09.  
Frank Waginzik 02.10.
Britta Waginzik 10.12.
Dirk Haßler 22.12.

60 Jahre
Joachim Terzyk 13.08.
Manfred Neumann 02.09.
Gabriela Plessing 23.09.
Klaus Brügger 27.10.

70 Jahre
Brigitte Wierich 06.08.
Rolf Klappert 17.09.
Edith Kraus 29.10.

90 Jahre
Ernst Zimmermann 10.07.

Sozialbericht

10 Jahre
Jannis-Etienne Rompf 30.07.
Jan Luca Hermann 02.10.
Jan-Niklas Rotermund 27.10.
Kristian Schulz 06.12.
Rabea Kristin Farklas   16.12.

20 Jahre
Marius Seibel 04.07.
Jannik Dietrich 07.07.    
Nina Gerbershagen 08.07.
Jannick Brücher 10.07.
Mahir Can Demir 02.08.
Jannik Dornhöfer 03.08.
Luis Besgen 15.09.
Andre Hermann 15.09.
Stephan Knoop 23.09.
Philipp Wohlmann 18.10.
Samuel Ditthardt 09.11.
Katharina Bender 02.12.

25 Jahre
Tobias Dornhöfer 28.07.
Sebastian Sturm 17.08.
Bastian Schneider 21.09.
Diana Göbel 23.09.

30 Jahre
Fabian Kreuter 02.07.
Dennis Warwas 06.08.
Jessica Göbel 22.10.
Tim Werthebach 28.10.

Gratulieren wollen wir auch ganz besonders Timo Gerbershagen der bei den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften in Vaterstetten mit seiner B-Jugend Mannschaft vom LG Kin-
delsberg Kreuztal die Goldmedaille gewonnen hat. Das habt ihr toll gemacht, viel Glück 
für dieses Jahr. 

Nun wünsche ich allen Mitgliedern und ihren Familien ein tolles 2012 bis bald 

Susanne Haardt
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